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eigentlich zwei Basel? Woher kam das
Gemüse auf den Markt, bevor es den Mi-
gros gab? Warum hat Himmelried nichts
mit dem Himmel zu tun - und was
verbindet Fasnacht mit Demokratie und
Migration? Was hiess es früher, an einen
anderen Gott zu glauben? Und wer hatte
eigentlich das Sagen hier im Dorf, in der
Rheinebene, jenseits der Stadtmauern?

Auf all diese Fragen kann man Antworten

finden: in Büchern, bei Professoren,
in Archiven und Museen. Aber nicht alle
lesen gerne, die Universität schrumpft
zusehends und manche wissen schlicht
gar nicht so genau, wie sie das in eine
Frage packen sollen, dass sie ihr neues
Umfeld kennen lernen möchten. Genau
dafür gibt es jetzt www.regiogeschichte.ch.
Denn dort finden Sie nicht einfach
Antworten. Sie finden Themenvorschläge und
dazu die Adressen von Fachleuten, die
Ihnen weiterhelfen können, von
Historikerinnen, Ethnologen, Historikern und
Ethnologinnen. Ob Sie nun für die GV
des Quartiervereins, für ein Betriebsju¬

biläum oder für einen Integrationskurs
etwas suchen, auf www.regiogeschichte.ch
finden Sie konkrete Angebote:
spannende Vorträge, Stadtrundgänge, Hilfe
zur Benutzung von Archiven und
Bibliothekskatalogen.

www.regiogeschichte.ch ist eine nicht-
profitorientierte Initiative. Die Internetseite

kann gratis genutzt werden.
Entschädigungen für gewünschte Dienstleistungen

handeln Sie direkt mit den Anbietern

aus. Noch ist die Webseite, entstanden

aus einer Privatinitiative, im Aufbau.
Hinweise und Wünsche sind deshalb sehr
willkommen. Nicht zuletzt ist www.re-
giogeschichte.ch auch ein Versuch, neue
öffentliche Wissens-Netzwerke zu schaffen,

akademische Forschung und alltägliche

Bedürfnisse miteinander zu verknüpfen.

Ob dieser Versuch gelingt? Das
hängt davon ab, wer mitmacht - an
Angeboten fehlt es auf www.regioge-
schichte.ch nicht.

Daniel Hagmann
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Gesellschaft für Regionale Kulturgeschichte Baselland

Mitgliederversammlung 2004 in Laufen

Die Mitgliederversammlung 2004 findet am 8. Mai in Laufen statt. Vorgesehen sind
folgende Programmpunkte:

13.15 Uhr Begrüssung und Führung durch das Kulturzentrum «Altes Schlacht¬
haus»

14.00 Uhr: Mitgliederversammlung
Anschliessend: Führung zu einigen bemerkenswerten Bauten im und um das

Stedtli mit Claudio Affolter.

Die Mitglieder erhalten noch eine persönliche Einladung!
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Gemeinsame Herbstexkursion

Zum dritten Mal laden die drei Gesellschaften «Burgenfreunde beider Basel»,
«Gesellschaft Raurachischer Geschichtsfreunde» und «Gesellschaft für Regionale
Kulturgeschichte Baselland» zu einer interessanten Ganztagesexkursion ein.
Diesmal geht die Carfahrt ins Hochrheingebiet und in den Südschwarzwald. Besuchspunkte

sind die «Waldstadt» Waldshut, der st. blasianische Zufluchtsort Wislikofen
sowie die Schwarzwaldorte Bonndorf und St. Blasien.

Datum: Samstag, 4. September 2004
Kosten für Carfahrt, Führungen, Mittagessen (ohne Getränke): Fr. 80-
Schriftliche Anmeldungen ab sofort an: Dominik Wunderlin, Hardstr. 122,4052 Basel

(Detailliertere Informationen folgen in der nächsten Nummer.)

Gesellschaft Raurachischer Geschichtsfreunde

Nächste Veranstaltungen

16. April 2004 Frühjahrstagung: St. Chrischona - Fernsehturm und Pilgermission
(Pro memoria! Anmeldefrist abgelaufen.)

Schwarzwald - Furtwangen und Gengenbach
(Anmeldung bis 22. Mai an Pierre Gürtler, Hotzierweg 15,4223 Blauen)

Sommerreise ins Burgund
(Anmeldung bis 20. Mai an Erich Saner AG, Ziegeleistr. 52,4242 Laufen)

Herbsttagung zusammen mit den «Burgenfreunden beider Basel» und
der «Gesellschaft für Regionale Kulturgeschichte Baselland»
(Näheres siehe unter den obigen Mitteilungen dieser Vereinigung!)

12. Juni

28.6.-1.7.

4. September

Geographisch-Ethnologische Gesellschaft Basel

5. Juni Kulturzeugen im Elsass: Besuch im «Musée de l'Impression sur
Etoffes» in Mulhouse und Spargelessen in Thann

19. Juni Liestal - Rundgang durch das Poetennest

10. September Brunnen, Quellen, Teiche - Stadtspaziergang in Basel

23. Oktober Stadtgeschichte und Landwirtschaft im Jura

20. November Istein und der Blick auf Basel

Nähere Informationen auf www.gegbasel.ch oder unter Telefon: 043 344 54 40
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